
Wohnhaus von 1901
Mit dem Nachbarhaus zusammengebautes,
historistisches Wohnhaus unter unregelmässigem
Mansartwalmdach. Die eigenwillige, asymmetrische
Hauptfassade steht ganz im Zeichen malerischer
Elemente (Vordach, Erkerchen, Laube), und zeigt
gotisierende, an die Burgenromantik angelehnte
Elemente. Daneben wurden aber auch damals
moderne Elemente eingesetzt wie die industriell
produzierten Glasbausteine in den
Treppenhausfenstern. Der originelle Putzbau ist
weitgehend in seinem ursprünglichen Zustand
erhalten geblieben.
M.R. 1989 / ste 2016

1956 Einbau Garage, Abänderung
Einfriedung (Franz Gribi, Baumeister,
Bern, für Friedrich Frank, Bern))
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Franz Fasnacht, Architekt und Baumeister, Bern
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Franz Fasnacht, Architekt und Baumeister, Bern
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